
Schützenbezirk V Bodensee 
48. Bezirksschützentag 

in der Schlossberghalle in Singen-Friedingen 
 

(bsp) Der Schützenbezirk V Bodensee hat ein ereignis- und erfolgreiches Jahr 
hinter sich. Im Rahmen der 48. Jahreshauptversammlung in der 
Schlossberghalle in Singen-Friedingen legte der Vorstand vor 133 Delegierten 
und den Gästen ausführliches Zeugnis über seine Aktivitäten ab.  
 
Nach dem feierlichen Fahneneinmarsch eröffnete der 1. Bezirksschützenmeister 
Joachim die Versammlung, hieß Delegierte und Ehrengäste, darunter den Singener 
OB Oliver Ehret, den Vertreter des Südbadischen Sportschützenverbandes, 
Vizepräsident Eberhard Jehle, die Kreisschützenmeister der Sportschützenkreise 
Konstanz und Überlingen, Klaus Bautz und Elmar Stoll, deren Vorgänger im Amt 
Andreas Gallus und Otmar Vetter sowie für den Kreis Meßkirch Horst Borneck sowie 
das Ehrenmitglied des SBSV, Waltraud Röthele und das Ehrenmitglied des 
Schützenbezirks V, Waltraud Horn, herzlich willkommen. 
 
Die Anwesenden gedachten zu dem Lied „Ich hatt´ einen Kameraden“ – gespielt vom 
Musikverein Friedingen unter der Leitung ihres Vorstandes Armin Bechler, aller 
verstorbenen Schützenschwestern und –brüder.  Mit einer Schweigeminute ehrten 
sie 
 

• Oliver Hoppe, aktiver Schütze und Mannschaftsführer der SG Gottmadingen 
• Susanna Schäfer, SG Singen 04, Kreisbogenreferentin und stellvertretende 

Bezirksjugendleiterin 
• Edgar Hafner, Gründungsmitglied des SPSV Leibertingen und 30 Jahre 

von 1973 bis 2003 dessen Vorstand, 17 Jahre lang 2. KSM im Kreis Meßkirch 
und danach noch als Kassenprüfer im Kreis und Bezirk tätig. 
 

In seinem Grußwort nahm der Vizepräsident des Südbadischen 
Sportschützenverbandes, Eberhard Jehle, kein Blatt vor den Mund. „Der Bezirk V ist 
gut aufgestellt, das ist ein Verdienst des Bezirksvorstandes mit Joachim Hipp an der 
Spitze. Von anderer Stelle kann das nicht berichtet werden, so ist ein 
Schlichtungsverfahren immer noch nicht abgeschlossen, das behindert unsere Arbeit 
bezüglich des neuen Schulungskonzepts.“ Ferner wies Jehle auf die Notwendigkeit 
hin, dass sich neue Trainer und Kampfrichter ausbilden lassen. 
 
Trotz Zeitdruck – er musste noch den Singener „Martini-Markt“ eröffnen – hatte es 
sich Singens OB Oliver Ehret nicht nehmen lassen, seine Verbundenheit mit den 
Schützen zu demonstrieren. Er erinnert daran, dass Friedingen in den 70er Jahren 
durch die Gemeindegebietsreform zu Singen kam – erst vor Kurzem wurde die so. 
„unechte Teilortswahl“ abgeschafft, was nicht bei allen Betroffenen auf Zustimmung 
traf. Er gab interessante Tipps, wie Vereine Gelder für ihre Standanlagen erhalten 
können und stellte zum Schluss fest: „Grußworte sind eine modere Form der 
Christenverfolgung.“  

 
 
 
 



Ehrungen verdienter Mitglieder 
 

Der Bezirksschützentag ist der gegebene Anlass, sich bei einigen Schützen und 
reSchützen in angemessener Weise für ihre ehrenamtliche Tätigkeit zu bedanken, 
ohne die vieles in den Vereinen gar nicht möglich wäre. 
 
Mit der kleinen silbernen Ehrennadel des Südbadischen Sportschützenverbandes 
wurde ausgezeichnet 
 
Thomas Roccon vom SV Nenzingen, der sich seit über zehn Jahren vor allem um 
das Schützenhaus in Nenzingen und um dessen Außenanlagen kümmert. 
 
Die Bezirksehrennadel für besonders aktive Mitarbeit im Bezirk Bodensee erhielt 
 
Elmar Stoll, der sich als Bezirkssportleiter seit einigen Jahren sehr für alle 
schießsportlichen Angelegenheiten, insbesondere für die Organisation der 
Bezirksmeisterschaften und des Herbstschießens einsetzt. 
 
Brigitte Specker ist in diesem Jahr seit 25 Jahren ehrenamtlich in der 
Vorstandschaft des Schützenbezirks tätig; sie wurde mit einer Ehrenurkunde und 
einem Blumenpräsent ausgezeichnet.  
 
Hannelore Frank wurde für ihre Verdienste um das Schützenwesen mit der 
Ehrennadel Groß Silber des Südbadischen Sportschützenverbandes geehrt. 
 
 
Horst Borneck, Ehrenkreisschützenmeister des Sportschützenkreises 14 Meßkirch 
erhielt für seine verschiedenen Tätigkeiten in der Vergangenheit das Ehrenkreuz des 
Deutschen Schützenbundes Stufe III (Bronze). 
 
 
 

Ehrungen aus dem Sportbereich 
 

Die Mannschaftswanderpreise des Herbstschießens 2011 
erhielten folgende Mannschaften: 

 
Luftgewehr Schüler SG Gottmadingen 571 Ringe 
Luftgewehr Jugend/Jun. B SG Gottmadingen 1138 Ringe 
Luftgewehr Offene Klasse SG Gottmadingen 1161 Ringe 
Auflageschießen LG SV Immenstaad 878 Ringe 
Luftpistole Schüler SSV Glashütte 478 Ringe 
Luftpistole Offene Klasse SSV Welschingen 1103 Ringe 
KK Liegend Offene Klasse SG Gottmadingen 874 Ringe 
KK Sportpistole Offene 
Klasse 

SG Konstanz 820 Ringe 

Gebrauchspistole/Revolver SG Konstanz 1087 Ringe 
Vorderlader Langwaffen SV Daisendorf 418 Ringe 
Vorderlader Kurzwaffen SV Daisendorf 371 Ringe 
 



 
 

Ehrung der Rundenwettkampfsieger 
 

Luftgewehr 2010/2010 Bezirksliga 
 
Im Einzelwettbewerb gab es nach sechs Wettkämpfen folgende Sieger: 
 
1. Tim Schrodi, SV Radolfzell   2306 Ringe 
2. Nick Bruttel, SG Gottmadingen   2294 
3. Niklas Schäfer, SG Gottmadingen  2290 
 
Den Mannschaftspokal gewann die SG Gottmadingen mit 12:0 Punkten. 
 
Luftpistole 2010/2011 Bezirksliga 
 
Im Einzelwettbewerb gab es nach sechs Wettkämpfen folgende Sieger: 
 
1. Sigrun Eichmann, SV Radolfzell  2193 Ringe 
2. Manuela Steinke, SG Singen 04  2184 
3. Alexander Hersam, SV Oberuhldingen 2181 
 
Den Mannschaftspokal gewann die SG Singen 04 mit 10:2 Punkten. 
 
 

 
Schützenkönig 2011 - Schüler-/Jugendklasse 

Schützenkönigin 
Nadine Körner 

SG Gottmadingen – Luftgewehr 14,5 Teiler 
 

1. Ritter 
Katja Schildmeyer 

SG Konstanz – Luftgewehr 39,0 Teiler 
 

2. Ritter 
Melina Körner 

SG Gottmadingen – Luftgewehr 60,5 Teiler 
 

Schützenkönig 2011 – Offene Wettkampfklasse 
 

Schützenkönig 
Jürgen Leirer 

SSV Steißlingen – Luftgewehr 25,0 Teiler 
 

1. Ritter 
Kai Reineke 



SPSV Leibertingen – Luftgewehr 50,6 Teiler 
 

2. Ritter 
Manfred Biehler 

SG Gottmadingen – Luftpistole 50,7 Teiler 
 
 
Für besondere schießsportliche Leistungen wurden ausgezeichnet: 
 
Tania Heber, SV Daisendorf, nahm mit dem Deutschen Nationalteam an den 
Europameisterschaften der Vorderladerschützen in Hamina/Finnland teil und gewann 
die Goldmedaille im Damen-Mannschafts-Wettbewerb Perkussionsfreigewehr 100m, 
wobei die Mannschaft den Europarekord um einen Ring verbesserte. In der gleichen 
Disziplin sicherte sie sich die Goldmedaille mit 98 Ringen. Gold gab es auch in der 
Offenen Klasse Perkussionsfreigewehr, in der Frauen und Männer gemeinsam um 
Medaillen kämpfen; die DSB-Auswahl übertrumpfte den bisherigen Rekord um zwei 
Zähler. Beim Deutschland-Cup Anfang Oktober in Hüfingen belegte sie mit 147 
Ringen in der Disziplin Freigewehr den ersten Platz nd gewann die einzige Medaille 
für den gastgebenden SBSV. 
 
Dominik Boschenrieder, SG Gottmadingen: Im April erkämpfte er bei 
Saisonauftakt, der ISCH in Hannover, in der Disziplin KK Liegend mit 597 Ringen 
den zweiten Platz; beim IWK in Pilsen wurde er mit der gleichen Ringzahl Elfter. 
 
Norbert Utz, SV Zoznegg, gewann beim Deutschland-Cup in der Disziplin 
Sommerbiathlon in Frankenheim (Thüringen) einen zweiten und einen dritten Platz. 
 
Sigrun Eichmann, SV Radolfzell,  erreichte bei der DM in München mit der 
Sportpistole Damen-Altersklasse mit 548 Ringen den dritten Platz. 
 
Ebenfalls auf dem Treppchen der DM standen drei Jungschützen der SG 
Gottmadingen: Sven Martin, Melina und Nadine Körner erreichten mit 
569 Ringen in der Disziplin Luftgewehr Schülerklasse den zweiten Platz. 
 
Bezirksschützenmeister Joachim Hipp berichtete, dass – entsprechend der vom 
Landesverband mitgeteilten Zahlen – der Mitgliederstand per 01.01.2011 im Bezirk V 
5811 Schützinnen und Schützen betrug, das sind 160 mehr als im Vorjahr. Die Zahl 
der Vereine ist von 55 auf 56 angestiegen (28 im Kreis Konstanz, 16 im reis 
Überlingen und 12 im Kreis Meßkirch).  
 
Zwei Dinge wollte BSM Hipp an dieser Stelle noch ansprechen: 
 
Auf der Seite des Landes Baden-Württemberg findet man bei Statistiken zur 15. 
Wahlperiode unter der Nummer 517 eine Übersicht über die insgesamt 177 
Kontrollstellen, die Kontrollen der Aufbewahrung von Waffen durchführen. Dort sind 
vor allem die Anzahl der Verstöße gegen das Gesetz aufgelistet. – Wenn Kontrollen 
zur Waffenaufbewahrung durchgeführt werden, sind die Ordnungsämter berechtigt, 
für ihren Aufwand Gebühren zu erheben. Die Höhe der Gebühren und die Häufigkeit 
der Kontrollen ist nicht einheitlich festgelegt, sondern bleibt den einzelnen Behörden 



überlassen. Auch verlangen einige Behörden nur bei verdachtsabhängigen 
Kontrollen Gebühren, andere generell. . Tatsache aber ist, dass man keine Chance 
hat, sich um die Zahlung zu drücken. 
 
Im kommenden Jahr sind im Schützenbezirk wieder Wahlen, es wird in einigen 
Positionen Veränderungen geben. BSM Hipp gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass 
genügend Ersatz gefunden wird, um auch für die folgenden vier Jahre eine 
vollständige Vorstandschaft zusammenzubekommen. 
 
Bezirksschatzmeister Dieter Langwald konnte berichten, dass die Zahlen auf den 
Konten des Bezirks schwarz geschrieben sind; auch größere Anschaffungen stellen 
aufgrund einer sparsamen Haushaltsführung keine Probleme dar. 
 
Bezirksportleiter Elmar Stoll referierte in einem kurzen Rückblick über die 
Bezirksmeisterschaften des Jahres 2011 und die Bezirksrundenwettkämpfe 
2010/2011, bei denen es bei dem Relegationsschießen einen Einspruch gab, der von 
der Vorstandschaft nach bestem Wissen und Gewissen entschieden wurde.  
 
Am Herbstschießen 2011 beteiligten sich 218 Schützinnen und Schützen, neun 
weniger als im Vorjahr. 
 
Im Ausblick auf die Bezirksmeisterschaft 2012 wies Stoll auf einige Punkte 
besonders hin; z.B. die Möglichkeit des Vorschießens, die Überprüfung der 
Luftdruckkartuschen, etc.  
 
Über die Aktivitäten der Schützenjugend berichtete Bezirksjugendleiter Wolfgang 
Boschenrieder. Er bedauerte, dass der Sommerbiathlon im Jugendbereich wegen 
Unterschreitung der Mindestteilnehmerzahl (20) abgesagt werden musste. Dass bei 
dem Shooty-Cup nicht alles wie geplant lief, nahm er teilweise auf seine Kappe. 
Trotzdem nahmen folgende Mannschaften mit je zwei Schülern teil: 
Kreisebene: Kreis Meßkirch SSV Glashütte 1 Mannschaft Luftpistole 
                    Kreis Überlingen --- 
                    Kreis Konstanz: SG Gottmadngen je 2 Mannschaften Luftgewehr 
Bezirks- und Landesebene:  SG Gottmadingen je 2 Mannschaften Luftgewehr 
                                              SSV Glashütte 1 Mannschaft Luftpistole 
 
Boschenrieder nannte namentlich alle Teilnehmer aus dem Jugendbereich, die sich 
Teilnahme an der DM qualifiziert hatten. 
 
Diverse Ausschreibungen vom des DSB und vom SBSV (Shooty-Cup, 
Jugendverbandsrunde, Flyer, SBSV-Förderkonzept verschickte Boschenrieder an die 
Kreise und den Bezirk mit der Bitte um Veröffentlichung auf der jeweiligen 
Homepage. Am 16.09.2011 wurde in Furtwangen das neue Förderkonzept des 
SBSV vorgestellt – das Interesse daran war sehr mager. 
 
Die Kasse wurde von Jürgen Bölle und Dieter Tupy in Vertretung des verstorbenen 
Edgar Hafner am 27.10.2011 mit Stichproben geprüft; der Versammlung wurde die 
Entlastung des Schatzmeisters empfohlen. 
 
KSM Bautz leitete die Entlastung der Gesamtvorstandschaft, die einstimmig erteilt 
wurde. 



 
Der nächste Landesschützentag findet am 20. Mai 2012 in de Jahnhalle in 
Köndringen statt; für den Bezirksschützentag 2012 hat sich der SV Kluftern 
anlässlich seines 50-jährigen Bestehens beworben; die JHV wird am 04. November 
2012 im Bürgerhaus Kluftern stattfinden. 
 
Bericht und Bilder: Brigitte Specker 
 


